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An den
Landrat des Saale-Orla-Kreises
z. Hd. der Kreisverwaltung

Pößneck, den 02.01.26

Anfragen Sachstand Bauantrag und Klageverfahren WEA W29 Hirschberg

Betreff: Bauantrag und Klageverfahren zu drei Windenergieanlagen im Windvorranggebiet W 29 
Hirschberg – Verfahrensstand, UVP, Akteneinsicht, PFAS

Sehr geehrter Herr Landrat Herrgott,

in der Kreistagssitzung vom 15.12.2025 erklärten Sie, dass im Zusammenhang mit dem Bauantrag 
der Firma RWE zur Errichtung von drei Windenergieanlagen im Windvorranggebiet W 29 
Hirschberg eine Klage von RWE gegen das Landratsamt Saale-Orla-Kreis anhängig sei.

Parallel dazu beschäftigt dieses Vorhaben seit 2024 den anerkannten Umweltverband 
proVogtlandschaft e. V.. Nach erfolgter Akteneinsicht am 24. April 2025 wurden zahlreiche 
detaillierte Anfragen zu umwelt-, natur-, wasser- und immissionsschutzrechtlichen Aspekten gestellt 
(14.07.2025 – Teil 1; 21.08.2025 – Teil 2; 21.08.2025 – Forderung UVP; 26.11.2025 – Teil 3). 
Diese Schreiben blieben trotz Erinnerungen bislang unbeantwortet.

Vor diesem Hintergrund bitte ich um die Beantwortung der folgenden Fragen:

I. Verfahrensstand und Bescheidlage

1. Wurde im Genehmigungsverfahren zum Antrag der Firma RWE auf Errichtung von drei 
Windenergieanlagen im Vorranggebiet W 29 Hirschberg ein ablehnender Bescheid 
erlassen?

 Falls ja:
a) Wann wurde dieser Bescheid erlassen?
b) Auf welcher rechtlichen Grundlage?
c) Mit welchen tragenden Ablehnungsgründen?

 Falls nein:
a) Welchen formellen Stand hat das Verfahren derzeit?
b) Aus welchen Gründen liegt bislang kein abschließender Bescheid vor?

mailto:w.kleindienst@t-online.de


2. Ist das Genehmigungsverfahren aktuell ruhend gestellt, ausgesetzt oder weiterhin 
anhängig?

II. Klageverfahren der Firma RWE

3. Trifft Ihre Aussage zu, dass die Firma RWE Klage gegen das Landratsamt Saale-Orla-
Kreis erhoben hat?

 Falls ja:
a) Gegen welchen Verwaltungsakt richtet sich die Klage?
b) Bei welchem Gericht ist sie anhängig?
c) Unter welchem Aktenzeichen?
d) Seit wann ist dem Landratsamt die Klage bekannt?

4. Welche Rechtsposition vertritt das Landratsamt im Klageverfahren insbesondere zu:

 Trinkwasserschutz,

 Artenschutz,

 Immissions- und Brandschutz?

III. Akteneinsicht und Nichtbeantwortung von Umweltanfragen

5. Bestätigen Sie, dass proVogtlandschaft e. V. am 24.04.2025 Akteneinsicht in die 
Antragsunterlagen erhalten hat?

6. Aus welchem Grund wurden die oben genannten vier umfangreichen Schreiben des 
Umweltverbandes bislang nicht beantwortet, obwohl sie konkrete fachliche und rechtliche 
Fragen enthalten?

7. Hält der Landrat dieses Vorgehen für vereinbar mit dem Thüringer 
Umweltinformationsgesetz (ThürUIG) sowie § 10 Abs. 3a BImSchG?

IV. Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)

8. Wurde für das Vorhaben im Vorranggebiet W 29 eine UVP-Vorprüfung gemäß § 7 UVPG 
durchgeführt?

 Falls ja: mit welchem Ergebnis und wo sind die Unterlagen einsehbar?

 Falls nein: warum nicht?

9. Wie rechtfertigt der Landrat, dass das Verfahren im vereinfachten 
Genehmigungsverfahren geführt wird, obwohl:

 Trinkwasserschutzzonen,

 erhebliche Artenschutzkonflikte,

 fehlende Brandschutzkonzepte,

 mögliche PFAS-Einträge
vorgetragen wurden?



V. Artenschutz, Wildtierkorridore und Biodiversität

10.  Wie bewertet der Landrat die umfangreichen Einwendungen vom 26.11.2025, 
insbesondere zu:

 unvollständigen Untersuchungsräumen (z. B. Rotmilan),

 fehlender Betrachtung überregionaler Wildtierwanderkorridore (Luchs, Wildkatze, 
Rotwild),

 möglichen Verstößen gegen § 44 BNatSchG?

11.  Wurden diese Einwendungen fachlich geprüft und dokumentiert?

Ich bitte um eine vollständige, schriftliche und nachvollziehbare Beantwortung dieser Fragen.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Kleindienst

Kreistagsmitglied Saale-Orla-Kreis
Fraktion WerteUnion / Unabhängige Bürgervertretung (WU/UBV)
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